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Zu seinem 75. Geburtstag am 15. ІѴртлѴ

Wenn unsere Sozia­
listische’ Einheitspartei 
Deutschlands, die mar­

xistisch-leninistische 
Kampfpartei der deut­
schen. Arbeiterklasse, in 
diesen Tagen ihr fünf­
zehnjähriges Bestehen 
feiert; wenn die Mit­
glieder und Funktionäre 
der Partei — gleich, wo 
immer sie im Kampf 
stehen — an jene beweg­
ten, für das fernere 
Schicksal des ganzen 
deutschen V olkes be­
deutungsvollen und rich­
tungweisenden Jahre
zurück denken; wenn alle 
Bürger der Deutschen 
Demokratischen Repu­
blik in diesen Tagen voll 
Optimismus und Ver­
trauen in die Zukunft 
blicken und mit festem 
Zupacken diese Zukunft 
bauen, den Siebenjahr­
plan, den Volkswirt­
schaftsplan mit pulsieren­
dem Leben erfüllen —
dann gedenken wir hierbei auch jenes Mannes, jenes Arbeiter- und N o\ks- 
führers, dessen Geburtstag sich am lb. April zum 4b.Male jährV. 
THÄLMANN.

Wir gedenken Ernst Thälmanns — vor allem deshalb, vre\\ er, seit seit 
17. Lebensjahr in der Arbeiterpartei organisiert, der deutschen Arbeiter^ 
als deren treuer Sohn und unbestechlicher Eührer in unermüdh&rern ^ 
gegen die imperialistische Reaktion und ihren taschistischen Ausvruri, 
die hinterhältigen „linken“ und rechten Opportunisten innerhalb der h 
bewegung, die revolutionäre marxistisch-lenmishsehe Y^ampipartei 
legitime Erbin unsere Sozialistische Einheitspartei Oeutsdniauda ist.

‘ Wir gedenken Ernst Thälmanns — weil er die deutsche Krhevte 
das deutsche Volk lehrte, Ereund und Bruder der somhsttsdven
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